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Bei der Durchführung der Rekonstruktionspro
gramme haben die Abteilungen und Sektoren der Staat
lichen Plankommission den WB und örtlichen Staats
organen Anleitung und Unterstützung zu geben und die 
im Prozeß der Rekonstruktion gesammelten neuen Er
kenntnisse und Erfahrungen schnell auszuwerten und 
weiterzuvermitteln.

Die Grundorganisationen der Sozialistischen Einheits
partei Deutschlands haben das Recht, bei den Betriebs
und Wirtschaftsleitungen die Verwirklichung der Re
konstruktionsmaßnahmen zu kontrollieren. Die Massen
organisationen, besonders die Gewerkschaften, tragen 
eine große Verantwortung bei der Durchführung der 
Rekonstruktionspläne. Sie helfen, daß die Rekonstruk
tionsmaßnahmen der Betriebe zum Inhalt des sozia
listischen Wettbewerbs sowie der Aktivisten-, Ratio
nalisatoren- und Erfinderbewegung werden.

In der Produktion kommt es darauf an, den Kampf 
der Brigaden um den Titel „Brigade der sozialistischen 
Arbeit“ mit der Verwirklichung des Rekonstruktions
planes zu verbinden. Es gilt, den sozialistischen Wett
bewerb auf die Ziele der sozialistischen Rekonstruktion 
zu orientieren:

die konstruktive Verbesserung und die Erhöhung der 
Qualität der Erzeugnisse,
die Verkürzung der Forschungs- und Entwicklungs
zeiten und die schnellste Einführung der neuen Tech
nik in die Produktion,
die wirkungsvollste Anwendung neuester techno
logischer Verfahren,

die Erhöhung des Ausnutzungsgrades der vorhande
nen Kapazitäten und Aufdeckung aller Reserven,

die rationellste Organisation der Produktion,

die Erhöhung der Arbeitsproduktivität bei gleich
zeitiger Senkung der Selbstkosten,
die Senkung des Materialverbrauchs je Erzeugnis.

Die Durchführung der sozialistischen Rekonstruktion 
verlangt, daß die Werktätigen die Möglichkeiten er
halten, sich die neuen Verfahren und Methoden an
zueignen und ein solides technisches Können zu er
warben.

Es sind deshalb kurzfristig Maßnahmen der Quali
fizierung durchzuführen, wie sie in den Thesen des ZK 
der SED über die sozialistische Entwicklung des Schul
wesens in der DDR sowie in den Vorschlägen des ZK 
der SED zur Qualifizierung der Werktätigen und zur 
sozialistischen Entwicklung der Berufsausbildung in der 
DDR vorgeschlagen wurden.

Neben den bereits vorhandenen staatlichen Bildungs
stätten sind vor allem in den Betrieben zusätzliche Bil
dungseinrichtungen zu schaffen. Außer den Betriebs
akademien der Großbetriebe sind in vielen Betrieben 
Zirkel, Lernaktive und Seminargruppen zu bilden, um 
die Werktätigen kurzfristig weiter zu qualifizieren, um 
planmäßig zur Mehrfachqualifikation überzugehen und 
um umfangreiche Kenntnisse auf verschiedenen Gebie
ten der Wissenschaft, Technik und Kultur zu ver
mitteln.

Der Forschungsrat der DDR und die Fachverbände 
der Kammer der Technik sind aufgefordert, bei der 
Durchführung des technisch-wissenschaftlichen Fort
schrittes und der Qualifikation der Werktätigen in den 
Betrieben Unterstützung zu geben.

Alle Wirtschaftsfunktionäre haben ihre politischen, 
ökonomischen, wissenschaftlich-technischen und orga
nisatorischen Kenntnisse und Fähigkeiten ständig zu 
erweitern, um den wachsenden Aufgaben gerecht zu 
werden.

Die Maßnahmen der sozialistischen Rekonstruktion 
werden die Voraussetzungen schaffen, Westdeutschland 
in der Arbeitsproduktivität im Verlauf des Sieben
jahrplanes zu überholen und damit zu einer entschei
denden Verbesserung des Lebensstandards der Werk
tätigen der DDR führen.
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